
Kleine Anfrage KA 20/21 
Besteht in den Asyl-Durchgangszentren eine mangelhafte Ausbildung fürs zukünftige Leben? 
 
Am 10. Mai 2021 haben die Kantonsräte Gregor Achermann und Sepp Marty folgende Kleine 
Anfrage eingereicht: 
 
«Gemäss kantonalem Migrationsgesetz (SRSZ 111.200) bringt der Kanton die ihm vom Bund zu-
gewiesenen Asylsuchenden in kantonalen Durchgangszentren unter. Nach dem Aufenthalt im 
Durchgangszentrum werden die Asylsuchenden einer Gemeinde zugewiesen. Die Gemeinden sind 
sodann für die Finanzierung der Betreuung, Unterstützung und Unterbringung der ihnen zuge-
wiesenen Asylsuchenden zuständig. In den Jahren 2015 und 2016 kam es infolge der damali-
gen Flüchtlingswelle aus Nordafrika zu einer starken Zunahme von Asylsuchenden in der 
Schweiz, die mittlerweile für den längerfristigen Aufenthalt in den Gemeinden untergebracht 
wurden. 
 
In den Gemeinden kommt es leider nicht selten zu Vorfällen, bei denen Asylsuchende bzw. vor-
läufig Aufgenommene das ihnen zur Verfügung gestellte Wohnungsmobiliar aufgrund unsachge-
mässen Umgangs beschädigten. Unlängst wurde sogar eine anderthalbjähre Küche von den darin 
wohnhaften Asylsuchenden bzw. vorläufig Aufgenommenen derart stark beschädigt, dass ein To-
talschaden der Küchengeräte und der Küchenabdeckung vorlag. Dass die Gemeindebürger die 
durch solches Fehlverhalten verursachten Kosten tragen müssen, ist stossend. 
 
Die Ursache für solche gefährliche und teure Schadensereignisse liegt oftmals in der falschen 
Anwendung von Küchengeräten oder -einrichtungen. Es erstaunt, dass die den Gemeinden zuge-
wiesenen Asylsuchenden bzw. vorläufig Aufgenommenen in den kantonalen Durchgangszentren 
offenbar nicht über grundlegende Dinge des täglichen Lebens informiert bzw. ausgebildet wer-
den. 
 
Wir bitten den Regierungsrat daher um die Beantwortung der folgenden Fragen.  
1. Was unternimmt der Kanton um Asylsuchende bzw. vorläufig Aufgenommene auf das tägli-

che Leben in den Gemeinden und das selbstständige Führen eines Haushaltes vorzubereiten? 
2. Wie oft kommt es nach Kenntnis des Regierungsrats zu Schadensfällen, wie sie oben be-

schrieben werden? 
3. Was gedenkt der Regierungsrat zu unternehmen, um zu verhindern, dass es künftig zu sol-

chen Schadensfällen kommt?» 


